
  
 
Selbstverständnis der Arbeitsgemeinschaft „Soziale Integration, Bildung und Arbeit“ 
der Diakonie Hessen 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Soziale Integration, Bildung und Arbeit der Diakonie Hessen (SIBA) 

ist das fachliche Gremium in der Diakonie Hessen für die Bereiche Jugendberufshilfe, 

Bildung und Qualifizierung sowie Hilfen für Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohter 

Menschen. Im Gremium arbeiten Vertreterinnen und Vertreter von Trägern und 

Einrichtungen mit, die alle Mitglied der Diakonie Hessen sind. 

 

Wir sind, in Wahrnehmung unserer christlichen und gesellschaftlichen Verantwortung, ein 

wichtiger und anerkannter Arbeitsbereich der Diakonie Hessen. Wir setzen uns dafür ein, 

dass jeder Mensch einen Platz für sich und sein Leben findet.  Eine gute Bildung und 

Ausbildung und ein gelungener Übergang in die Berufs- und Arbeitswelt ebnen dabei den 

Weg in unsere Gesellschaft. Jeder Mensch hat das Recht auf gesellschaftliche Integration 

und Teilhabe am Erwerbsleben. 

 

Selbstständiges Leben, Selbstverwirklichung und soziale Integration sind Ziele in unserer 

täglichen Arbeit. 

Wir haben langjährige professionelle Erfahrungen in den oben genannten Feldern. Würde, 

Respekt und gegenseitige Wertschätzung sind Grundlagen unseres Handelns.  

 

Wir vertreten die Interessen der Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft nach innen (Diakonie, 

Kirche) und außen (Politik). 

Wir setzen uns für eine gelingende Bildungs-, Integrations- und Arbeitsmarktpolitik ein. 

Wir ergreifen Partei für Menschen, die von Arbeitslosigkeit bedroht oder betroffen sind und 

stärken ihre Selbstbestimmtheit. 

Wir unterstützen die Arbeit der Mitgliedseinrichtungen, indem wir den vertrauensvollen 

Erfahrungsaustausch und die Information von Trägern und Einrichtungen verbessern.  

Wir entwickeln gemeinsame Grundsätze zu Fachfragen und  erarbeiten Stellungnahmen 

sowie Empfehlungen. 

Wir fördern Maßnahmen zur Aus-, Fort-, und Weiterbildung. 

Wir stärken und fördern den evangelischen Charakter von Einrichtungen. 

Wir kooperieren mit anderen Fachverbänden und Arbeitsgemeinschaften. 

 
Zentrale Instrumente unserer gemeinsamen Arbeit sind die regelmäßige Organisation von 
fachlichen Austauschmöglichkeiten und eine Publikation zur Arbeit unserer 
Mitgliedseinrichtungen.  
 

Die Zusammenarbeit innerhalb der Arbeitsgemeinschaft ist geprägt von gegenseitigem 

Respekt, Vertrauen und Toleranz. 

Wir handeln sozial kompetent, fachlich qualifiziert, ökonomisch verantwortlich und ökologisch 

orientiert.  

 

Wir erbringen unsere Leistungen bedarfs- und sachgerecht und setzen uns für angemessene 

Rahmenbedingungen unserer Arbeit ein. 

 

Frankfurt, 15.11.2016 


